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ligenz⸗ Blatt 
Destet der Königlichen Regierung zu Danzig 


E bahs 


E al. Pr seinzt a „ Intelligen ze tomtolr, im Poſt⸗Cocal 
R T Eingang Plaugengaffe. 


Ss 


e 


250 Sonnabend, den 1. November 1834. 


Se Dieſes Intelligenz : Blatt erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn; und 


. hohen Feiertage; der Abonnements Preis ift jahrlich 2 Rthl., (für Kirchen und 


g 
E 


Schulen 1 Rthle.), viertefjährig 15 Sgr., (fuͤr Kirchen und Schulen 715 Sgr.), 


ein einzelnes Stuͤck koſtet 1 Sgr.; die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen fuͤr eine Zeile 


gewöhnlichen Drucks 2 Sgr., mit groͤßern Lettern das Eineinhalbfache, eine ange, 
fangene Zeile wird fuͤr eine volle und eine einzelne Zeile fuͤr zwei gerechnet, auch 
die Zeile einetnhalbfach, wenn ein Wort mit groͤßern Lettern anfängt, oder ein un⸗ 
gewohnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann ſich hiernach die zu be⸗ 


à EE Inſertions⸗Gebuͤhren ſelbſt nachrechnen, und das was nach dem Manu⸗ 


cript etwa irrthuͤmlich zu viel erhoben ſeyn follte, zuruͤckfordern. Die Abholung 
des Blatts muß taͤglich erfolgen, wer ſolches unterlaͤßt, kann die Blätter der vori⸗ 
gen Tage nicht nachgeliefert erhalten; gegen Bezahlung von 6 Sgr. vierteljaͤhrig 
wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch fuͤr Landbewohner in eige⸗ 


. Das Bureau, im Poſt⸗Locale, Eingang Plautzengoſſe, ift täglich von 8 bis 
12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertionen 


` "` mmm folgenden Tage müffen ſpaͤteſtens bis um 11 uhr Vormittags dem In⸗ 
dbelligenz⸗Comptoir übergeben ſehn. Ge a SC SE 


Am Sonntag den 2. November 1834, predigen in nachbenannten Kirchen: 


3 St. Marien. Vormittags, Hr. Conſiſtorialrath Paftor Prester, (Anfang 9 Uhr. 


Beichte halb 9 Uhr.) Mittags, Hr. Archid. Dr. Kniewel. Nachm. Hr. Dias, 
e 1 S 


1 
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Dr. Höpfner. Donnerſtag den 6. November, Wochenprebigt, Hr. Dise. De, 8 
Hoͤpfner. (Anf, 9 Uhr.) ; = 


Königl. Kapelle. Vormitt. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Rachm. Hr. Prediger Nitſch. 
St. Johaun. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. (Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 6. November, Wochenpredigt, 

- Hr. Archid. Dragheim. (Anfang 9 Uhr.) ; ; e z 
Dominikanerkirche. Vorm. Hr. Pred. Glowezewsk. . 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Archid. Schngaſe. (Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr.) 
Mittags, Hr. Cand Hermann. Nachmm. Hr. Diac. Wemmer. Mittwoch 
den 5. November, Wochenpredigt. Hr. Archid. Schnaaſe. (Anf. 8 Uhr.) 

St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Nachmitt. Hr. Prior Muller. 
St. Elifabeth. Vormitt. Hr. Prediger Boͤßörmenp. Den 2. November Communion, 

S und Sonnabend vorher Vorbereitung. i ; SE | 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. fette, (Deutſch.) 
St. Bartholomä. Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Cand. Blum. Dom 

nerſtag den 6. November, Wochenpredigt. Hr. Paſtor Fromm. 

St. Petri u. Pauli. Vormitt. Militairgottesdienſt, Hr. Diviſſonspred. Prange. (Au⸗ 

e fang halb 10 Uhr.) Vorm. Hr. Pred. Bid. (Anf. 11 ihr. v ; 

E. Trinitatis. Vorm. Hr. Superint. Ehwalt. (Auf. 9 Uhr. Beichte hald 9 Uhr.) 

Rachm. Hr. Pred. Blech. — — ; a 

St. Barbara. Vormitt. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 

Keess Se Gg 5. November, Wochenpredigt. Hr. Pred. Karmann. (Au⸗ 

fan RE a ao REINE EE E 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superint. Dr. Linde. z 
St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Poi. ` ` 5 i 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Cand. Birkenfeld. Beichte und Communion Hr. See 


S diger Blech von St. Trinitatis. 

St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. i 

Spendhauskirche. Vorm. Hr. Cand. Blech. (Anf. halb 10 Uhr.) 

Kirche zu Altſchottland. Vormitt. Hr. Commend. Brill. — 2 

Kirche zu St. Albrecht. Sonnabend, das Feſt Aller Heiligen. Hr. Prot Ge, 
Anf. 10 Uhr Vorm.) Sonntag, Hr. Probſt Gong. (Auf. 10 Uhr Vorm.) 

Montag, Aller Seelen⸗Tag. Hr. Probſt Gong. ` (Anf. 7 Uhr Morgens.) 


i Angemeldete Fremde 
Augefommen den 31. Oktober 18333. „„ 
SE Der Premier⸗Lieutenant im Kaiſer Franz Grenadier⸗Regiment Herr b. Ledebur 
aus Berlin und der Kaufmann Herr Hirſchfeldt von Koͤnigsberg, log. im engliſchen 

5 we ger Guts beſißer y, Dembrowslf von Borczekow, logiren un Hotel de 


H 


he 


- aus Berlin, ift ut 


ner geneigten Zuſpruch. RE SE 
6. Die Verlegung ‚meiner Gaſtwirthſchaft nebſt B 
winkel zeige ich hiermit ergebeuſt an. Warmes Frühstück und Abendeſſen wird 


111 a 
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1 Ju der gestrigen Nacht um 3 Uhr endete mein 


innigſt gelebter Gatte, der 


Kou Barger und Kkeidermachermeiſter J. C. C. Thomas feine irdiſche Laufbahn in fei 
nem Ien Lebensfahre an den Folgen einer lange erlittenen Bruſtkrankheit. Gott⸗ 
ergeben und wahrhaft treu gegen die Se nigen und Jedermann war fein Hierſein. 
Dleſes fei der Troſt fúr mich hinterbliebene Wittwe mit 2 unmuͤndigen Kindern, und 


mache ich dieſe ergebene Anzeige alten Verwandten, Fre 
blichenen unter Verbittung aller Beileidsbezeugungen. 


unden und Goͤnnern des Bers 


Danzig, den 31. Oktober 1834. Maria Antoinette Thomas geb. Zaßertz 


Anzeigen. 


2. ; Meine Wohnung ift Toͤpfergaſſe N 76, Dr. Sinogowig, 


SE Regiments⸗Arzt de 
PPP 
3. Bei der Anzeige meiner Wohnungs⸗Veraͤn 
Einem geehrten Publikum in Erinnerung zu bringen 
veit bin, einige Schülerinnen zum Klabier⸗Unterricht 


—— — | 


$ Sten Infanterie⸗Regimenks. 


2300033909990 
derung erlaube ich mir zugleich 5 


„daß ich noch immer be⸗ 
anzunehmen. Š 


; Verwiltm. Berendt, geb. Ahrends, 
9 Hun degaſſe AS 315 beim Makler Herrn Ratih. 
Diere EE E EE EE I EE 
4. Die Verlegung meiner Gewürge, Material» und Tabaks⸗ fo wie auch Vik⸗ 
tualien⸗Handlung aus dem Haufe AS 354. im Zeichen des Juͤgers, REN, ne⸗ 


Dendei belegenen Haufe Poggenpfuhl Je 355., im Zei 


zeige ich Einem reſp. Publikum hiemit ganz ergebenſt a 


chen des vergoldeten Löwen, 


` n fo wie idy om. i e be⸗ 
reif bekannte Lack⸗Fabrikate aus gutem Glanz⸗Ton dem Militair in eng Gel e 
kung bringe. Uebrigens empfehle ich mich meinen refp. Kunden, berſpreche billige 
Preiſe, gute Waare und prompte Bedienung. ; 


5. Da ich meine Wohnung berändert habe und letzt in der Roͤpergaſſe AS 469. 


d 


Joh. Schlücker. 


wohne, fo bitte ich meine werthen Kunden und Ein hochgeehrtes Publikum um fers : 


E. B. Robr, Kuͤrſchnermeiſter. 


tte? nach dem DALEN- 


auch geliefert. Unter Zuſicherung prompter und reeller Bedienung bitte ich um ge⸗ 


neigten Beſuch. 


„ Die Holz⸗Bronee⸗ abrik von 


der Maß kanſchen⸗ und Berhol 


A 


enge ` 
e 


Aewerenz. 


E. Deplanque 


undegaſſe NE 313, zwiſchen 


Etabliſſemen ts. Anzeige. 


8. Zudem ich mit heutigem Tage mich als Tuchſcheerer und De⸗ S 


karteur in Danzig etablirt habe, empfehle ich mich den Bewohnern dieſer Stadt 
bei vorkommenden Fallen mit dem Preſſen und Dekarttren aller Sorten Tuche, 
Moir und dem ahnlichen Gegenſtaͤnden. Durch ſorgfaͤltige und gediegene Arbeit, ver⸗ 
einigt mit den irgend moͤglich billigsten Preiſen, hoffe i h, mir bald den Beifall des 
reſp. Publikums zu erwerben, und bitte vorlaufig um geneigten Zuſpruch: Heil. 
Geiſtgaſſe e 963. der Königl. Kapelle gegenübe. g ES 
set? Danzig, am 1. November 1834. Linſtaͤdt, Tuchſcheerer und Dekarkeur. 
9. Einem geehrten Publiko beehre ich mich die ergebenſte Anzeige zu machen, 
daß ich mich als Maurer meiſter etablirt, und empfehle ich mich den reſp. Bauunter⸗ 
nehmenden mit der Zuſicherung, daß ich ſtets bemüht fein werde, das mir geſchenkte 


| Zutrauen durch reelle Bedienung ollſtaͤndig zu rechtfertigen. 


Chriſt. Gickler, Maurermeiſter auf Nengarten 508. in A. 
. ᷣͤ KK 5 
po Log „Veränderung. „„ 

S „Ich beehre mich Einem geehrten Pablikum ergebenſt auzitzeigen, daß ich E Rz 
i 9 0 Lokal aus 636. in M 633. verlegt habe und bitie zugleich mich ? Ze 


4 : Stanz Wenzel, Glashaͤndler, i 3 SS 
RER Ra Schnuffelmarkt Ae 638, Ò 
rnae a a 


11. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner⸗Phoͤnlx⸗Aſſecu⸗ Sc 


ranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗Verſiche⸗ 
rung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden bon Alex. Gibſone jun, ange⸗ 
nommen im Comptoir Wollwebergaſſe . 1991. VORA 55 ) 
12. — Cin tüchtiger, brauchbarer, mik den beſten Zeugniſſen verſehener Wirthſchafter 
ſucht ein Unterkommen auf dem Lande, und kann ſogleich zuziehen. Ein N heres 
uͤber denſelben erfährt man Hundegaſſe Ne 287. 8 S 


13. Ein Mädchen von guter Familie, die im Schneidern, Plaͤtten und Nähen ger 


übt ift, wünscht bei einer anſtaͤndigen Jamiilie auf dem Lande placirt zu werden. 


Auskunft hieruͤber giebt der Herr Commiſſſonair J. Seyerabend, Goldſchmiedegaſſe 
NE 1073. d > Cat 7 E e w ` y g ex SE 7 
1 U DR Belohnung „ . 
erhalt der Finder einer am 30. v. M. verloren gegangenen Brieftaſche, worinnen fid 
1 Brief und dio. Juitkungen und 1 Heft in Faſſen⸗Anweiſung befanden, un 
ſoſche altſt. Graben A 402. abgeliefert wird. e 


* 


CN 


— 4b — S 
1 die Abgebrannten in Tig find bei der ged. d. Dampfb. noch eingegangen: 
2 ; Er 


15, | i 
256) Vom Gewerk der Danziger Perückenmacher 3 Aaf 


ı. Das ifte Quartett findet Mittwoch, den 5. 


November im Saale der Fiſcherthor⸗Reſſource, Langenwarkt AS 424, fatt. Abonne⸗ 
meuts⸗Billette zu 2 Nr. find Hundegaſſe AS 250 zu haben. O buch. 
. Auf dem Wege vom Langgaſſeſchen Thore bis nach der Jeſuitenkirche, iſt ein 
‚getöner Ohrring mit einem ſchwarzen Buckel verloren worden. Wer denſelben Lauggaffe 
J 1999. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. N FEE 


-18 Unterricht im Leſen, Schreiben, Rechnen, fo wie auch in der polniſchen Spra⸗ BE 


che, wird des Abends von 5 bis 7 Uhr ertheilt, von dem Lehrer Laasner, Johan⸗ 
uisgaſſe Me 1373. : EE E See SE 
19. Tiſchlergaſſe NE 586. werden Halbſtiefel und Vorſchuh a 1 Sgr. gut einge⸗ 
walkt, ſchwarze Kalbfelle das Decher a 9 Sgr., Wichsfelle a 10 Sgr. und Fahlleder 
a 3 Sgr. guk zugerichtet, fo wie alte Sattler⸗ und Riemerarbeit gut und billig ver⸗ 
fertigt, auch wird daſelbſt feine und ordinaire Waͤſche gut und billig gewaſchen. SE: 
20. Einem geehrten Publico zeige ich hiemit ergebenſt an, daß auch außer dem 
Hauſe bei mir Abonnementsweiſe a 8 FE pr. Monat geſpeißt wird. GE 
Danzig, den 31. Oktober 1834, f C. F. Brandt. 
21. Ich wohne Goldſchmiedegaſſe AS 1092. das Ife Haus rechts von der Heil, 
Geiſtgaſſe. b ; K. Blacklin. 
2. (Cs winfht Jemand, der Polniſch und Deukſch ſprechen kann, ein Unterkommen 
als Kutſcher. Zu erfragen Beutlergaſſe M 625. *** 2% 
23. Es wuͤnſcht Jemand ein Unterkommen in einer Makerial⸗Handlung. oder in ei⸗ 
nem ähnlichen Geſchaͤft. Zu erfragen Beutlergaſſe M 625. „ 
24. Wer eine Stutzuhr mit Wecker derkaufen will, beliche ſich zu melden Schmie⸗ 
degaſſe M 99. 2 Treppen JJ... RED DEE, 
25. Wer eine weggelaufene kleine Coperfase mit weißer Bruſt, Jopengaſſe 
741. wiederbringt, erhalt 10 Sgr. für feine Bemühung. l 
26. Ein Hof in Wotzlaff mit guten Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 217 Hu⸗ 
fen Land, beſtellten Winterſaaten und den Erndte⸗Vorraͤthen, iſt aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Nachricht giebt der Oekonomie⸗Commiſſarius ernecke, 
E i : 37 Hintergaſſe AS 120. 


e, In der Schmiedegaſſe IE 289, ift täglich war 

mes Effen und Bouillon zu haben; daß nen menbtir- 

tes Zimmer an einzelne Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 
Se SE Gaſtwirth ©. 8. Wiebe. 


€ 


GE > 


s Wir eigen ähfern geehrten Kunden ergebenſt au, daß wer unfere Weg, 
uang tom Holzmarkt, nach unferer ehemaligen Wohnung Sandgrube AP Age 
verlegt haben, und bitten uin geneigten Zuſpruch. GE ER 
S e Der Friſeur und Schneider E. Stelter, Hebamme Stelter. E 
5 \ LZiterariſ che Anzeige. EE e 
2. Der redliche Preuße. Ein Kalender für 1335, 

Preis 8 Sgr., iſt fo eben eingegangen in der Anhuthſchen Buchhandlung, 


ö E Langenmarkt AS 432, a 


D ermi 


77 


7 


ee ee et b u n F EE 

30. Toͤpfergaſſe N2 32. H eine Stube nebſt Kühe und Bodenkammer zu ver⸗ 
miethen und ogleich zu beziehen. Ren ER I. 

l. Heil, Geiſtgafe AS 756. find zu Oſtern rechter Ziehzeit 4 moderne decorirte 


G 


Zeumer in der Men und zten Etage, nebſt Altan, eigener Küche, Speiſckammer, Ges 


fludeſtube, Boden, Keller u. Apartement an anſtandige ruhige Bewohner zu vermietheß 


3% Das Haus Zapfengaſſe AS 1647. mit mehreren Stuben, Kammern, Boden, 
Küche und Keller, fo wie Apartement, Hopf und Garten, iſt zu vermiethen und zu 
Oſteru k. J. rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere hierüber daſelbſt nebenan in 
NE LABE a EE e 
33. Fee M 337: ift ein decorirkes Zimmer mit ober ohne Meubeln „ 
vermiethen und gleich zu beziehen. ; l SCH EE 
84. Paradiesgaſſe 363, ift ein Vorderſaal nebſt Küche w. zu ow 
methen und ſogleich zu beziehen. S ZE = 
Ess RE lan Eisen ch =: Be; 
J. Montag, den 3. November 1834 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und Meyer im Königl. neuen Seepackhofe in öffentlicher Auktion gegen baa⸗ 
e Bezahlung an den Meistbietenden berkaufen; „„ SE 
Ein Parthiehen dorzuglich ſchöne Katharinen⸗Pflaumen in ie SC 
- und a Kiſten. SC EE Ta 
36. Dienſtag den 4. November 1834 Botmittags 10 uhr, foren auf der lem 
Gute Leegſtrieß gehörigen Feldmark ; GE EE 
in einen Nider gegen D 8 Ree 
n einzelnen Rüden ausgeboten un gegen fofortige Bezahlung dem Meiſtb 
berkauft werden. % = Fe S w 8 


1 


stoen ` 


x 


H 


EE 


eingafinden, von wo nach dem Lande hingegangen werden wird. 
Danzig, den 28. Oktober 1834. SE x 


wbeickhmann, Oecondmie⸗Commiſſarlus. 


37. In der Auction zu Leegſtrieß wird 


Donnerſtag, den 6. November 10 Uhr -x 


der Anfang mit dem lebenden Inventario und den Butrer-Borráthen gemacht werden. 
Danzig, den 30 Oktober 1834. : 3 SE SS $ 
` EE wWeickhmann, Oeconomie-Commiſſariſts. 
38. Mittwoch, den 5. November d. J. Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 


Verlangen acht Arbeitspferde $ 


vor der Manege Öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 


in Preuß. Courant zugeſchlagen werden. ö , Ee 
39. Mittwoch, den 5. November 1834 Vormittags um 10 Uhr, follen: am Sands 


wege vor dem werderſchen Thore, im rothen Kruge, durch öffent, Ausruf an den 


Meiſtbietenden in Pr. Cour. verkauft werden: 
wie auch mehrere andere fette Weide⸗Ochſen. ; 
Der Zahlungstermin fur hieſige ſichere und bekannte Kaͤufer, foll bei der Auc⸗ 
ES bekannt gemacht werden, Unbekannte und Fremde aber leiſten ſofort zur Stelle 
Zahlung. A ' ; 
40. Dienſtag, den 11. November d. J. 1 uhr Mittags, ſoll auf Verfugung 
Es. Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts, im Artushofe gegen baare Zahlung 
in Pr. Cour. verkauft werden: s ` = ; 


> Circa 9 Lat 47 Scheffel Weiten, welche im großen Coniz⸗Speicher lagern U. 


zur Kaufmann Semonſchen Vormundſchafts⸗Sache gehoren, durch den Austionator 
Engelhard. ; E 


41. Montage den 17, November c. Vormittags von 9 Uhr ab, werden in dem 


Fuchsſpeicher 600 Stein Laagen⸗Hauf, 150 Stein Rhein⸗Hanf, 150 Stein Strei- 
mel⸗Hanf, 300 Stein Heede, 6 Dutzend neue Polſterſtühle, circa 200 Stuͤck Ges 
treideſaͤcke, 1 großer Waagebalken nebſt Schaalen und Gewichten, 1 großer Fracht⸗ 
ſchlitten, einige Comtoir⸗Pulte und Stühle und verſchiedene Speicher Utenſilien, 
worünter 2 Windharfen, 2 Handharfen, gegen baare Bezahlung verauctionirt mer 
den. Elbing, den 25. Ockober 1834. Joh. F. Silber. 
Sachen zu verkaufen in Danzig, 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


42. Gute eiſenbändige Zäffer zum Kumi einmachen und Fleiſch einſalzen, feber 


zum Verkauf im Hotel de Leipzig Langeumarkt, 


ox 
\ 


Ruufiuftige beten fih zue beftimmten Stunde: in der Mfhfabrif zu Sregfrieg 


40 vorzüglich fette große Podoliſche Weide-Ochfen, 


RECEA 


und ande 


Auswahl 
der Buch 


KEN 
lak. Kaff 


kerkäſtchen, Schr 


45, 


zu billigen Preiſen 


Ap. 


zu Ballkl 
ſtenzeuge, 
47. Kaffee vo 
br. Li, fe 
les Friſche holl: Heeringe a 137 und 1 Sgr., friſche Capern und Perlgraupe 


— 


Se — 


e Die zweckmaßigſten Pathengeſchenke Sec, 
beſtehen 


in ſilbernen Medaillen, mit dem 


Í * 
3 
e 


Ant 


Bilde des Erloſers, Darſtellung der Taufe ` 


rn heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſpruchen, ſind in großer 


und zu ſehr verſchiedenen Preiſen 
handlung von ; g ` 


zu haben, Heil. Geiſtgaſſe A9 755. wir 
Sr Ir, Sam. Gerhard. k 


Zu Hochzeits⸗ und Gelegenheits⸗Geſchenken empfiehlt eine ſchoͤne Auswahl 


Lebretter, Tiſch Flur» und Studirlampen, Leuchter, Spuekſchaalen, EI ZE 


eibezeuge, -Denale, Lichtſparer und Roſetten ze, recht billig 
J. C. Puttkammer, Langgaſſe AS 60, das di Haus vom Thor. 


Damen⸗Mäntel⸗Futter in jeder Qualität, Schnur⸗Boas, Schwanen ⸗Fral⸗ 
fen, Pellerinen, Reehfelle zu Fuß decken, Haus⸗ und Reiſe⸗Pelze für Herren l empfiehlt 


W. Kühl, Langgaſſe AS Ou. Das Ate Haus vom Thor. 


Crepp⸗Aerophaue fo wohl weiß als farbig, weiße und couleurte Lynons 


eiden, ſeidene Herrens und Dam 
alle diefe Artikel aufzuraͤumen e 


enſtruͤmpfe, Gardienenfranzen, engl. Wer 
rlaſſe auffallend billig J. E. Puttkammer. 


n vollig reinem Geſchmack a 8 Sgr. 


inen Melis⸗Zucker a 6 Sgr., Leckhonig a A Sgr., bei mehreren Pfunden 


> 


= ‚72 Sgr., ſo wie elbinger Glanzlichte empfiehlt die Gewür handlung am Brodte 
a Mag Aë 691. EE SE Ee 2 ee E 
46, So eben erhaltene engliſche Saucen und Früchte, als: Judia, Soy, Andjos 


bis⸗Eſſenee, Reading⸗Sauce, 


Samphir 


wie Cayenne⸗Pfeffe 
und grunen Schwe 
und weiß 
ZE 


* 


3 KG Friſche pommerſche Butter i 


Kiuſchen, 


} 


Limburger Kaͤſe 15 Sgr., Edammer Sätz 


e, Red⸗Cabbage, 


Mushroom i 
Gherkins, Walnuts, Picealilli, Mixed⸗Pickels, Onions, fo 
r, engliſchen und franzoͤſiſchen Senf, vorzuͤglich ſchoͤnen weißen 
izerkaͤſe, aſtrachgniſche Schotenkerne, feines Salat⸗Oel in Flaſchen 


tetshup, Harvey's⸗Sauce, French⸗Beans, 


e und rothe Bordeaux⸗Weine in Flaͤſchen a 15 Sgr. empfiehlt 
Ce Dito W. Roſenmeyer, Hündegaſſe Ve 287. 


i Achteln, 
große Catharinen⸗Pflaumen, dies 


tract von Goa⸗Arac, weiße Tafelwachslicht ; 2 
achten pariſer Eſtragon, Capern, Trüffeln und Kraͤuter⸗Senf erhält mau bei 


bonillon, 


geſchaͤlte ganze Aepfel, Birnen, getrocknete E 
ährige Paradiesaͤpfel das Stud 10 Sgr., 


15 Sgr., ächten Eitronenſaft, Punih Cre E 


e das H 18 Sgr., ital. Kaſtanien, Tafel⸗ 
Jantzen, Gerbergaſſe N 68. 
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50. Theater⸗Billette zu jeder Vorſtellung giltig, erhalt man in der Ber⸗ 


liner Hut⸗ und 


£ 5 


Müßzen⸗Jabrik Lauggaſſe W 401. bei Jöwenſon. 


„ S 


Bellage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


Vo. 256 Sonnabend den i: November 1834. 
— — A 


a Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, 
der alle Fabrikate dieſer Art an Güte und Wohlgeruch übertrifft, keine zum Huſten 
reizende Dampfe erzeugr und deshalb überall mit Beifall aufgenommen, iſt zu 10 
Sgr. das Flaͤſchchen nur allein bei mir Brodtbaͤnkengaſfe No. 697. zu haben. 
SE J) diggler. ; 

52. Peeco⸗, Congo, Hayſau⸗ u, Kugelthee und ein Sortiment Berliner Dampf⸗ 
Chocolade von 8 Sgr. an bis zu 1 Rthlr. a H wird verkauft Heil. Geiſtgaſſe No. 
1011. bei ; ; Carol. Neydorff geb. Seyerabenpt, - 


ss. Die modernſten Herbſt⸗ und Winter⸗ Mutzen, 


waſſerdichte Filz und Gummi⸗Schuhe und mehrere fúr dieſe Jahreszeit paſſende Ar⸗ 
kiel, empfiehlt zur größten Auswahl die Berliner⸗Hut⸗ und Mützenfabrik, 


Langgaſſe W 401. 


o st lal? onensaft aus frischen Citronen, ist das Fläschchen, den Saft 


yon 40 bis 11 Citronen ‚enthaltend, a 1215 Sgr. zu haben Frauengasse No. 
832. bei Ferd. Niese. 


55. Bettschirme, dauerhaft und elegant gearbeitet, sind in grosser 
Auswahl von 3 bis 5 te. pr. Stück zu haben, Frauengasse AS 832. bei 
; : SEN Ferd. Nisse, 
56. Neue holländische Heeringe a 1 und 1½ Sgr., 
gut conſervirte vorjährige a 6 9, friſch einmarinirte Holt: Heeringe n 1 und LE, 
Sgr. pr. Stück, ganz weißen werderſchen Leckhonig a 4 far., franz. Weinmoſtrich 
SD und 7 Sgr. die Flaſche empfiehlt die Handlung altſtädtſchen Graben AS 201. 
Holzmarkt. i ; : 


27. Feinen 1328r Graves St. Carbonnicux a 12 Sgr., f. Medoc St. Eſteph a 


12 Sgr. empfiehlt D. 5. W. Bach, Langgaſſe AS 364: 

58. Fette Pommerſche Breitlinge, welche vorzüglich gut ſchmecken, find wieder ein 
gangen und Je Tonnen Milchkannengaſſe im Glasſpeicher „der ſchwarze Bär“ bif 
ig zu haben. SS Seed 3 , = 

Auf dem Langenmarkt 2 4236. ift jeden Sonnabend Abends von 8 Uhr ab, 
Dauziger Frieaſſce, die Portion 8 Sgr. zu haben. . 5 
60. Zweiten Damm in den 2 Engeln iſt guter Silz a Pfund 5% Sgr., git: 
marinirte Heeringe pr. Stück 1 Sgr., auch iſt daſelbſt von Montag, den 3. Nos 
dember an, auf Lübecker Art zubereiteter Fleck täglich von 9 Uhr Morgens zum 
Frühſtück, wie auch des Abends zu haben. e 


A 
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61. Ge find Balken, Dielen, Kreuzholz, Luden, Laden, Brennholz, Ziegeln, Moß⸗ 
pen, Flieſen, Felſen, 2 große Kieven, Eiſen, Bley, zu verkaufen am Stein NE 794. 
62. Trockner, aͤcht Brückſcher Torf die Ruthe 2 ds 15 Sgr. it im Pockenhaus⸗ 

ſchen Holzraum zu verkaufen. Beſtellungen hierauf nimmt Herr Raum⸗Inſpector 
Zacharias an. EE EE 

63, Schmiedegaſſe AS 103. eine Treppe hoch ſind junge Mopſe ächter Rage, ſo 
wie die alte, welche treſſirt iſt, billig zu verkaufen. . 3 * 


EN ELITE Tea tien en. 

64. Im Hypothekenbuche des Grundſtücs D, KVL 6. zu Blumenort ſtehen auf 
9 Erbvergleichs vom 5. Juni 1786 und der Verfügung vom 20. Mal 1791 
für die Anna v. Sieten 228 Ln 16 Sgr. und 184 n 16 Sgr. vaͤterliches 
Erbtheil sub Rubrica. III. M I. eingetragen. i 3 ; 
„Da nach Angabe der Beſſtzer beide Poſten Långt bezahlt ſind, ſo werden Be⸗ 
hufs Loͤſchung derfelben im Hypothekenbuche, die ihrem Aufenthalte nach Unbekanute 
Anna v. Rieſen, fo wie deren Erben, Ceſſtonarien und ſonſtige Briefsinhader diefer 
Hypothekenforderungen hiermit aufgefordert, ihre Anſpruͤche an dieſelbe im Termine 
3 Pë den 22. Dezember e. : 

Vormittags 10 Uhr vor dem Deputirten grn Juſtizrath Franz an hieſiger Ge⸗ 

ichtsſtaͤtte zu verlautbaren, widrigenfalls fie damit präkludirt und die Loͤſchung der 
> dern im Hypothekenbuche verfügt. werden wird. ; ` 5 
Elbing, den 5. Auguſt 1834. a 
S Könige. Preuß. Stadt⸗Gericht. 


65. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadtgericht über das ern, 
gen des Weinhaͤndlers Johann Andreas Anger Concursus Creditorum eröffnet wor⸗ 
den, fo wird zugleich der offene Arret über daſſelbe hiermit verhaͤnget, u. allen und jes 
den, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaf⸗ 
ten hinter ſich huben, hiemit angedeutet: demfelben nicht das Mindeſte davon zu ver⸗ 
abfolgen, vielmehr foldes dem gedachten Land» und Stadtgerichte foͤrderſamſt getrei 
lich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das ge⸗ 
richtliche Depoſitum abzuliefern, widrigenfalls dieſelden zu gewärtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausgeant⸗ 
— wortet werden folte, foldes für nicht geſchehen geachtet, und zum Bolten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder ober 
Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten folte, er noch außerdem ſei⸗ 
x De ne habenden Unterpfonde oder anderen Rechts für verlustig shirt werz 
H R 3 ` R à A 


den ſoll. 
Danzig, den 23. Oktober 1834, en EE 
S Königlich, Preuß. Lands und Stadtgericht 


Lë 


— uw 


66. Da über den Nachlaß des zu Strieß verſtorbenen Kaufmanns Johann Cart 
Enuſchke auf Antrag der Wittwe und Erben deſſelben bei dem unter zeichneten Ger 
richt der erbſchaftliche Liquidatiensprozeß eröffnet worden iſt, ſo werden die etwani⸗ 
gen unbekannten Creditoren aufgefordert, ihre Forderungen in dem auf E 

den 3. Dezemder c. 2. Vormittags um 10 Uhr Gs 
vor dem Herrn Juſtizrath am Ende auf dem Verhörzimmer des hiefigen Stadtge⸗ 
richtshauſes Gig Termin zu liquidiren und nachzuweſſen. ; 
Die ausbleibenden Crediforen haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte fùr verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der fih meldenden Gläubiger, von der Mafe noch, übrig 
bleiben möchte, werden verwieſen werden. . E SE 
Danzig, den 19. Auguſt 1834. . ; 
, Röniglich Preußiſches Land: und Stadrgeriht. 
Getreldemarkt zu Danzig, vom 28. bis inel. 30. Oktober 1831. 


J. Aus dem Waffer: „Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1344 ‚galten Getreide f 
; überhaupt zu Rauf geſtellt worden. Davon 6775 Foto 
ohne Preis⸗Bekanntmachung verkauft und geſpeichert. 
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Thor find paſſirt vom 25. bis mel. 28. Oktober und nach Danzig beſtimmt: 
635 Lasten Weizen. er 
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